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Protokoll 5. Sitzung des Ortsbeirates Altstadt, Feldstadt, Paulsstadt, Lewenberg, 13.04.2010 
 
Beginn 19.30 Uhr 
Anwesend: siehe Liste 
 
Top 1 
Begrüßung durch Michael Strähnz erfolgt 
Protokoll: der erwähnte Antrag zum Schlachtermarkt wird aus dem Protokoll gestrichen. 
Mit der Änderung wurde das Protokoll vom 09.03.2010 einstimmig genehmigt. 
 
Übernahme der Leitung durch Cordula Koppe. 
Hinweis: S. Kötsch wurde von den UB abberufen. Für sie ist von der Fraktion UB Frau 
Susanne Schreiber für den OB benannt worden. Frau Susanne Schreiber stellt sich kurz vor.  
Neue Adressliste siehe Anhang! 
 
Top 2 
Informationen zur Stadterneuerung/Stadtumbau 
Herr Thiele (Amt für Stadtentwicklung) benennt einzelne Bereiche des Stadtumbaus: 
Östliche Paulsstadt: für diesen Bereich sind 2,5 Mio. € in 2010 und ähnliche Höhe in 2011 
geplant. Schwerpunkt ist der Straßenausbau; konkrete Beispiele: Bahnhofstraße (400.000 €) 
und Alexandrinenstraße. Auf Nachfrage wurde die rechtzeitige Information der betroffenen 
Anwohner, ca. 10 Tage vor Baubeginn, als fest geplante Maßnahme benannt. 
Die Stadt beteiligt sich auch an den Maßnahmen an der Paulskirche (250.000 €) 
 
Nachfrage:  Sanierungen im Lewenberg - dort ist praktisch nichts geplant- 
Wismarsche Str. 139 und alte Sparda-Bank  
 
Neues Sanierungsgebiet Altstadt ist schwierig. 
2011 soll mit der Alexandrinenstraße, Wittenburger Straße , Obotritenring begonnen werden.  
2012 soll die Lübecker Straße vom Bahnübergang bis Platz der Freiheit einbezogen werden. 
Hinweis: Problemsituation Bibliothek, Seitenflügel – unklar ist, ob dieser saniert werden 
kann, um einen modernen Bibliotheksdienst durchführen zu können, oder ob ein Neubau 
Vorrang hat. 
 
Feldstadt:  Bis Ende 2011 soll das Sanierungsgebiet aufgehoben werden. Einzelne Projekte: 
Eisenbahnstraße, Neubebauung „kehr wieder“, Karl-Liebknecht Platz mit der Problematik des 
Schulhofes der Niels–Stensen-Schule. 
 



Nachfrage: Querfeld-Verein: Wenn die Feldstadt nicht mehr im Sanierungsgebiet liegt, 
werden auch die Zuschüsse für den Verein eingestellt. Der OB kommt in kurzer Diskussion 
dazu, diese Thematik auf einer der folgenden Beratungen zu besprechen. 
 
Mittlere Altstadt: von der Verwaltung als Fördergebiet gewollt; Defizite im Bereich 
Marienplatz, Helenenstraße und Schlachtermarkt sollen bearbeitet werden. 
 
Nachfrage zur Fischerstrasse. 
 
Beschluss:  Der Ortsbeirat nimmt die Kenntnisnahme der Verwaltung an. 
 
Top 3 
Herr Rogmann (Amt für Brand-, Katastrophenschutz und Rettungsdienst) stellt den Sachstand 
zu den Funktionsstärken im Einsatzdienst der Feuerwehr dar.  
Ursprünglicher Verwaltungsvorschlag war, die Funktionsstärke des Tags bei 16 Einheiten, 
des Nachts bei 12 Einheiten einzustellen. Die Stadtvertretung war dagegen und wollte 16/14 
haben. Dagegen hatte die Oberbürgermeisterin ihr Veto eingelegt. 2 Funktionsstärken mehr 
bedeuten ca. 10  Stellen zusätzlich.  
Aber auch das Innenministerium hat den Vorschlag 16/14 gemacht, mit dem Zusatz, dass dies 
eine Entscheidung der Stadt sei. 
In der neuen Vorlage sind diese Zahlen übernommen: 16/14 
 
Beschluss zur Zustimmung zur Vorlage:  3 Ja,  0 Nein,  3 Enthaltungen 
 
Nachfrage: Wenn die Feuerwehr bzw. der Rettungsdienst zum Einsatz an den Pfaffenteich 
gerufen werden, wäre es gut, wenn die Parkbänke nummeriert sind. 
Der verletzten Person könnte dann im akuten Fall zielgerichteter geholfen werden.  
Nach dem Winter müssten die Bänke (nach Überarbeitung) an gleicher Stelle wieder 
aufgestellt werden. 
 
Top 4 
Planung unserer Stadtteilbegehung. In den letzten Jahren haben sich die Mitglieder des 
Ortsbeirates in Gruppen aufgeteilt und die einzelnen Stadtteile begutachtet. Entdeckte Mängel 
wurden der Verwaltung gemeldet. 
Frau Cordula Koppe sendet allen ein „Muster“ (aus Übergabe CD Karwen) per email. 
Lewenberg: Michael Schneider, Karsten Jagau 
Feldstadt: Cordula Koppe, Regina Villwock 
Paulsstadt: Steffen Wehner, Michael Strähnz 
Altstadt: Susanne Schreiber, Karsten Jagau 
 
Ein Aufruf an die Presse, dass wir auch „Hinweise aus der Bevölkerung“ gern 
entgegennehmen, soll geschrieben werden.  
 
Top 5 
Herr Walther, 2. stellv. Vorsitzende des Seniorenbeirats und Herr Kroh berichten zu „Aktiv 
im Alter“ 
Senioren, die Wünsche haben und fordern, sollten auch etwas anbieten. Ideen zu entwickeln, 
welche Aktivitäten im Alter umgesetzt werden können,  sei nötig. Als Beispiele dafür  wurden 
die „Lernhilfen durch Senioren für Kinder“ und „Seniorentrainer“ genannt. Eine Verbindung 
von Seniorenbüro und Menschen mit Behinderungen wurde angeregt.   
Das Seniorenbüro und der Ortsbeirat wollen in engem Kontakt bleiben. (Aufnahme in den e-
mail Verteiler.) 
 

Bis 11. 
Mai!



Top 6 Anregungen und Vorschläge 
6.1 
Hinweis: das NDR Team mit Kamera das zu Anfang kam, porträtierte Frau Cordula Koppe 
für eine Dokumentation: „1 Jahr Parteizugehörigkeit“ 
Personen aus verschiedenen Parteien werden befragt und äußern sich zu Beweggründen für 
ihre Entscheidung.  
Geplanter Sendetermin 14.04. in der Landesumschau. 
 
6.2 
Hinweis: Kaffee Kunterbunt ist geschlossen. 
 
6.3 
Das Nachtamt im Thalia soll in der Öffnungszeit auf 1 Uhr begrenzt werden; Lärmschutz. Es 
gibt offensichtlich Unstimmigkeiten was Lärmgutachten und Limiter angeht.   
Das Hostel ist ein Nachbar. 
 
6.4 
In der Stadthalle am Lambrechtsgrund findet die Messe 50+ vom 23. – 25.04.2010 in der Zeit 
von 10.00 – 18.00 Uhr statt.  
 
6.5 
Eine aktuelle Adressliste wird dem Protokoll angehängt. 
 
 
Ende: 20.45 Uhr      z. K. g. 
Protokoll Karsten Jagau     Cordula 
 
 




